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Sport Bei bestem Fussball- 

wetter durften die neun 

Austragungsorte des Zuger-

land-Turniers zahlreiche 

Fussball begeisterte begrüssen 

– so auch in Dietwil. 

PATRICK CAPLAZI

Am Pfingstsamstag kickten bei der be-
reits 23. Ausgabe des internationalen 
Zugerland-Turniers über 140 Teams 
und somit mehr als 2000 Jugendliche 
mit. Alleine in Dietwil massen sich 16 
Teams der Kategorie E-Junioren auf 
den beiden Plätzen – darunter die ein-
heimischen Junioren des FC Dietwil 
und des FC Sins. Letzteres Team si-
cherte sich den zweiten Platz und ver-
passte nur knapp den Titel des begehr-
ten SportXX-Cups (Erlebnisbericht 
siehe unten). Dietwil kam mit einer 
dezimierten Mannschaft auf den sieb-
ten Platz. Auch nebst den Partien gab 
es viele Höhepunkte. So stand unter 
anderem EVZ-Topscorer Lino Martschi-
ni für Autogramme zur Verfügung. Ver-
antwortlich waren OK-Chef Peter Burri, 
zusammen mit seinem Stellvertreter 
Gerry Merk.

Mit Rivella angestossen
«Wir haben einmal mehr ein Rekord-
jahr», sagte Peter Burri. Rund 50 Helfe-
rinnen und Helfer trugen auf der Sport-
anlage Schadhölzli zum Erfolg bei. 
Burri bedankte sich unter anderem bei 

Das grösste Jugendfussballturnier der Schweiz

der Gemeinde Dietwil, besonders bei 
Gemeindeammann Pius Wiss, für die 
Unterstützung. Das Zugerland-Turnier 
ist nicht zuletzt auch für den FC Diet-
wil und dessen Finanzen enorm wich-
tig. Beim Sponsorenapéro war auch 
Lino Martschini vom EVZ dabei. «Das 
Turnier ist unglaublich gut organisiert, 
die Kinder haben Freude, es ist cool, 
ihnen zuzuschauen», schwärmt Mart-
schini, der früher beim FC Emmen 
Fussball spielte. In die Pokale der Sie-
germannschaften füllten die Verant-
wortlichen altersgerecht statt Bier Ri-
vella. «Alle Erwähnten fühlten sich bei 

der Siegerehrung wie bei der Cham-
pions League», schmunzelte der OK-
Chef.

Riesiger Anlass 
Beim grössten eintägigen Juniorentur-
nier der Schweiz spielen jeweils die 
Juniorenkategorien B, C, D, E und F, 
auch bei den U16-Juniorinnen. Nebst 
den rund 120 Teams aus der Schweiz 
nahmen in rund 20 Mannschaften aus 
dem Ausland nahmen teil – unter an-
derem aus Deutschland und Italien. 
Die Honorierung des Frondiensts der 
unzähligen Helfer an den neun Austra-

gungsorten (Ägeri, Baar, Cham, Hü-
nenberg, Menzingen, Rotkreuz, Stein-
hausen, Zug und Dietwil) erfolgte mit 
der Aufnahme zum Label «Top Sporte-
vents Zug». In diesem würdigt die kan-
tonale Direktion für Bildung und Kultur 
die zehn bedeutendsten Sportveranstal-
tungen. Auch in diesem Jahr unterstütz-
te das Zugerland-Turnier eine gemein-
nützige Organisation. Zehn Prozent der 
Teambeiträge gehen an die Herberge 
für Frauen, einer Einrichtung für Frau-
en, die in einer Notsituation sind und 
ein vorübergehendes Zuhause für sich 
und ihre Kinder benötigen.

FC Sins Ea mit hervorragendem 2. Platz am Zugerland-Turnier
pd/red | Am Pfingstsamstag wartete 
für die Ea-Mannschaft des FC Sins ein 
weiteres Highlight der Saison: das Zu-
gerland-Turnier in Dietwil. Um 9.30 
Uhr, bei bereits warmen Temperaturen, 
starteten die Jungs ins Turnier mit ei-
nem knappen 2:1 Sieg gegen Cham. 
Vor dem 2. Spiel wollte der EVZ-Star 
Lino Martschini, der geduldig alle Auto-
grammwünsche erfüllte, unbedingt mit 
uns aufs Mannschaftsfoto (oder war es 
umgekehrt?), was der Mannschaft ei-
nen zusätzlichen Schub gab. Im zwei-
ten und dritten Spiel hiessen die Geg-
ner Delémont und Wettswil-Bonstetten, 
welche es auch nicht schafften, uns auf-
zuhalten. Die Jungs waren jetzt so rich-
tig heissgelaufen und zeigten teilweise 
begeisternden Fussball. Verdient stan-
den sie mit drei Siegen im Viertelfinal.

Dort wartete eine Regionalauswahl 
aus dem Berner Oberland auf uns. Die 
feinen Pommes und Chicken Nuggets 
vom Mittagessen lagen den Spielern 
noch etwas auf dem Magen. Das Spiel 

hatte nicht höchstes Tempo, trotzdem 
gewannen wir dieses verdient mit 1:0.

Im Halbfinale wartete mit dem FC 

Rotkreuz dann wieder ein bekannter 
Gegner auf uns. Nach fünf Minuten 
mussten wir zum ersten Mal am heuti-

gen Tag einem Rückstand hinterher-
rennen. Doch dieser Rückstand dauer-
te nicht lange an und die Sinser 
drehten das Spiel bis zum 4:1.

Finale! Und ein starkes Team als 
Gegner. Eine Auswahl aus der Region 
Lugano war ebenfalls souverän ins 
Endspiel eingezogen - und sie sollten 
uns die Grenzen aufzeigen. Man merk-
te die Müdigkeit unserer Spieler, auf 
der anderen Seite wirkte der Gegner 
erstaunlich frisch. Wir verloren dieses 
Spiel mit 2:0 und so wurden einige Trä-
nen auf dem Platz vergossen. Diese wa-
ren erst an der tollen Siegerehrung 
wieder getrocknet, als uns sowohl die 
drittplatzierten Zuger wie auch der Sie-
ger aus dem Tessin bei unserer Po-
kalübergabe für den 2. Platz Spalier 
standen! Ein Super-Abschluss eines 
hervorragenden Turniers! Gratulation 
an die Jungs, ihr habt tollen Fussball 
gezeigt! Für Sins Ea spielten: Mattaio, 
Luca, Ennio, Nicolas, Ramon, Lino, 
Livio, Maurice, Morris, Andri.

16 Teams spielten in Dietwil, einem der neun Austragungsorte des Zugerland-Turniers.  Foto: pc

Die erfolgreichen Jungs geniessen ihren Ruhm. Foto: zVg


